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LAGERZEITUNG 

 
 

Montag 5.7.2010  

Wir fuhren um 8.45 Uhr mit dem Zug nach Langenthal.  
Als erstes stellte uns Uschi die Leiter/innen vor.  
Später bezogen wir unsere Zimmer. Ein paar Betten waren nicht so stabil und 
krachten fast zusammen. 
Wir wurden in Farbgruppen eingeteilt und losten die Gruppen für die Olympiade 
aus. 
Wir assen unser mitgebrachtes Picknick.  
 

  
 
 
 

Anschliessend 
gingen wir in unsere 
Farbgruppen und 
lernten unsere 
Mitglieder kennen. 
Als wir damit fertig 
waren, ging es los 
mit einem 
Schulhaus-OL. 
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Flavio, Max, Nina, Joana, Eliane, Ladina 
 
 
 
Zum Abendessen gab es als erstes Karotten- und Kopfsalat, dann zur 
Hauptspeise Pizza, die sehr lecker war und zum Dessert Cake. 
Nach dem Essen liefen wir zum Fussballplatz hinüber und hatten dort die 
Lagerolympiade, eine Staffel. Dies war sehr lustig. Etwa um 9 Uhr liefen wir 
wieder zurück ins Lager und duschten alle nacheinander. Dann ging’s ab ins Bett. 
 
 
Dienstag 6.7.2010 

Um 7.30 Uhr kam Uschi uns wecken, denn es gab um 8 Uhr Morgenessen. Im 
Verlauf des morgens liefen alle in den Wald, wo wir verschiedene OL’s und 
Spiele, einen Chläberli-OL, Routenwahl und einen Linien-OL machten. Im 
Waldhaus trafen wir uns alle wieder und assen ein Pick-nick.  
 

  
 

Den Nachmittag verbrachten wir mit 
verschiedenen OL-Arten, z.B. 
Posten setzen, Staffetten laufen, 
Posten auswendig lernen und aus 
dem Gedächtnis suchen. Aus einem 
Puzzle wurde plötzlich eine OL-
Karte und zum Schluss hatten die 
grossen noch das Vergnügen 
Posten einzusammeln. Die übrige 
Freizeit durften wir mit Fussball- und 
Pingpongspielen usw. verbringen. 
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Zum Abendessen gab es Hamburger mit Ofenkartoffeln. Nach dem Essen gab es 
den Stempelsprint für die Lagerolympiade. Es war etwas wirr, denn es rannten 
alle Gruppen zur selben Zeit und das Leiterteam hat die Kleinen weggestossen. 
!!! Das finden wir daneben !!! Nach dem Sprint gab es ein leckeres Dessert mit 
Pfirsich. Danach gingen wir ins Bett. 
 
Mittwoch 7.7.2010 
 

 
 

     
 

Corina, Cindy, Julian,  
Nico, Florian, Noah 

Am Morgen mussten wir schon um 7 
Uhr aufstehen. Um halb 8 gab es 
Morgenessen. Debora hatte 
Geburtstag und wurde 19 Jahre alt. 
Wir hatten ihr Karten mit den 
Buchstaben HAPPY BIRTHDAY 
DEBORA verziert und aufgehängt.  
 

Nach dem Mittagessen 
machten wir noch einen 
Linienlauf und kehrten am 
späten Nachmittag wieder ins 
Pfadiheim zurück. 
Einige übten noch mit dem 
Kompass im Irrgarten. 
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Um 11 Uhr liefen wir zum Bahnhof, danach ging es weiter mit dem Zug und zum 
Schluss noch mit dem Bus. Als wir auf dem Balmberg angekommen sind, war das 
Essen schon bereit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gabriel, Florian, Julia, Debora, Lara 

Vor dem Seilpark gab es noch einen 
OL.  
Der OL war in verschiedene 
Kategorien unterteilt. Die rosarote 
Gruppe musste in der Nähe des Ziels 
noch die Karte wechseln und eine 
zusätzliche Schlaufe machen.  

Es waren ähnliche Posten wie 
beim Chläberli-OL am Dienstag. 
Aber Postennummer 40 war falsch 
gesetzt. Manche suchten ihn 
lange, andere liefen nach einer 
Weile weiter ohne den Posten zu 
stempeln. 
 
 
Silvan, Aline, Lukas, Marco, Julie 

 

Nach dem Essen machten wir uns für den Kletterpark bereit. 
Nun holten wir unsere Ausrüstung bei der Kasse. Die 
Angestellten waren wohl etwas gestresst mit dieser Menge. 
Für manche war es ziemlich langweilig den Instruktionen 
zuzusehen. Dann konnten wir uns endlich dem Parcours 
widmen.  
Nach dem ersten obligatorischen Durchgang konnten wir die 
weiteren frei wählen. Für manche war es ziemlich schwierig, 
für andere war es leicht. Die Mutigeren meisterten schon früh 
anspruchsvollere Bahnen. Uns allen gefiel es sehr gut. Es 
machte grossen Spass die Hindernisse zu besteigen. Leider 
war der Spass schon nach drei Stunden vorbei. Wir packten 
unsere Sachen und machten uns auf den Heimweg. Um 
18.20 Uhr kamen wir glücklich im Pfadiheim an. Es war für 
alle ein spassiger Tag! 
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Zum Nachtessen gab es Nüdeli und verschiedene Saucen, was allen schmeckte! 
Auch die Lagerolympiade (Foto-OL) gefiel uns. Wir meisterten so mittelmässig, 
weil wir am Anfang Probleme hatten mit den verschiedenen Meinungen. Später 
genossen wir das Dessert, zudem es eine feine Coupe Dänemark gab. 
 
 
Donnerstag 8.7. 2010 
 
Heute passierte folgendes: Wir standen um genau 7:40 Uhr auf. 
Zum Morgenessen gab es zur Feier des Tages (Geburtstag von Marie-Theres) 
selbstgemachten Zopf und Nutella. Das beklatschten wir riesig!!! Um ca. 9:30 Uhr 
fuhren wir mit dem Bus bis zum Wald Langenthal Ost, wo wir OL machten. Die 
Kleineren machten Schmetterlings- und Stern-OL. Die Grossen absolvierten einen 
ZigZag-OL. Die Posten waren diesmal ein bisschen schwieriger anzulaufen als 
sonst. 
Das Mittagessen zu dem es Brot, Fleisch und Gemüse gab war auch sehr gut! Ist 
auch klar bei solchen Köchinnen. 
Dann gingen wir wieder in den Wald. Die Kleinen machten Zetteli-OL und die 
Grossen bestritten eine Staffel. Dann gingen wir mit dem Bus wieder nach Hause. 
 

 
 
Nach der Wasserschlacht gab es Ravioli zum Nachtessen. Zum Dessert gab es 
Schockladencreme. Nach dem Nachtessen hatten wir etwa eine Stunde Freizeit 
bis zum Mikro-OL. Die Posten waren sehr klein und gut versteckt. So gut, dass 
man sie fast nicht gefunden hatte. Die Leiter mussten zuerst um den 
Tischtennistisch rennen, dass es für alle fair war. 
 

Zu Hause konnten wir die Badehosen 
anziehen und eine Wasserschlacht 
machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Dominik, Simona, Fabian, Marvin, Maura, 
Katherine 
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Freitag 9.7.2010 
 
Am Morgen mussten wir um 7.30 aufstehen. Wir mussten bis 8 Uhr alles packen 
und raus bringen. Danach gab es das Morgenessen. Nach dem Morgenessen 
teilte Uschi uns in Gruppen ein fürs Putzen. In einer Stunde war das ganze Haus 
geputzt inklusive das sCOOL-Auto. �  Bereits erschienen die ersten Eltern und wir 
begannen mit der Staffel.  
 

 
 
 
Das Ergebnis verriet uns dann welchen Mikro-OL-Posten vom Donnerstag wir 
einsammeln mussten. Nur schade, dass ein Säcklein mit Puzzleteilen von 
Schulkindern gestohlen wurden. Hungrig und durstig vom vielen Rennen, 
genossen wir und die Eltern wieder einmal ein feines Mittagessen, zubereitet von 
Marie-Theres. 
 
 

Wenn man den Posten nicht 
fand musste man auch noch 
eine Ehrenrunde um den 
Tischtennistisch machen. Nur 
wenige fanden ihren Posten 
aufs erste Mal. Die Leiter 
gewannen den Mikro-OL. 
Schade!!!!! Dann waren wir fast 
alle müde aber wir mussten 
noch duschen und 
Zähneputzen. Dann war für alle 
Nachtruhe. 
 

Es war spannend und einige 
lieferten sich ein spannendes 
Schlussrennen. Nach der Staffel 
absolvierten wir noch den Puzzle-
OL bei dem wir bei jedem Posten 
ein Puzzleteil fanden. Wer alle 
Teile im Ziel hatte, konnte das 
Puzzle zusammensetzen. Auf der 
Rückseite des Puzzles standen 
Zahlen, die wir nun alle 
zusammenrechnen mussten. 
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Nach dem Dessert waren dann alle gespannt auf die Rangverkündigung der 
Lagerolympiade. Auch dieses Jahr gab es wieder Medaillen zu gewinnen.  
 

                           
 
Zusätzlich erhielten wir als Belohnung einen OL-Sack mit diversen Preisen und 
einen OL-Würfel-Anhänger. 
Danach hiess es Abschiednehmen und sich per Zug oder Auto auf den Heimweg 
zu begeben. Vielleicht sieht man sich ja wieder einmal bei einem OL oder im 
nächsten sCOOL-Camp.  
 
 
Lars, Patrick, Gabriela, Ilaria, Jael, Jannik 


